
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

"Lernen die Welt zu verändern" - so lautet der Leitspruch des 2019 vorgestellten UNESCO-
Programms für Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und die Agenda 2030. 

Kern der Agenda sind fünf Botschaften, die den 17 Zielen als Handlungsprinzipien 
vorangestellt sind:  

1. Die Würde des Menschen im Mittelpunkt 
2. Den Planeten schützen 
3. Wohlstand für alle fördern 
4. Frieden fördern 
5. Globale Partnerschaften aufbauen 

  

Im Wesentlichen sollen die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung: 

 Armut und Hunger beenden und Ungleichheiten bekämpfen 
 Selbstbestimmung der Menschen stärken, Geschlechtergerechtigkeit und ein gutes 

und gesundes Leben für alle sichern 
 Wohlstand für alle fördern und Lebensweisen weltweit nachhaltig gestalten 
 Ökologische Grenzen der Erde respektieren: Klimawandel bekämpfen, natürliche 

Lebensgrundlagen bewahren und nachhaltig nutzen 
 Menschenrechte schützen – Frieden, gute Regierungsführung und Zugang zur Justiz 

gewährleisten 
 Eine globale Partnerschaft aufbauen 

  

Die Ziele berücksichtigen alle drei Dimensionen der Nachhaltigkeit – Soziales, Umwelt, 
Wirtschaft – gleichermaßen und gelten für alle Staaten der Welt: Industrie-, Schwellen- und 
Entwicklungsländer. Sie machen deutlich, dass wir eine gemeinsame Verantwortung für die 
Welt tragen. 



 

 

17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung - einfach erklärt im Video des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. 

  

© www.17ziele.de 

 


